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Beſtellungen
anf die SaaleZeitung für die Monate November
und Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 2 M angenommen Die Saale Zeitung wird
nach außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort
nach Erſcheinen mit den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Ans
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Monate November und
Dezember 1,70 bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Die Expedition

Ein neuer Sturmlauf der Orthodoxie
gegen die Wiſſenſchaft

Jn den letzten Wochen wurden auf verſchiedenen Provinzial
Synoden ähnlich lautende Anträge geſtellt und verhandelt Es
macht den Eindruck als hätte man ſich vorher verabredet um
durch gemeinſames Vorgehen einen um ſo tieferen Eindruck
auf die Regierenden zu machen Es war ein gemeinſamer
Sturmlauf der Orthodoxie auf die Wiſſenſchaft Am leiden
ſchaftlichſten waren die Debatten Ende voriger Woche in der
Brandenburger Provinzial Synode Und es iſt bezeichnend
daß der frühere Hofprediger Stöcker der ſich wohl hundert
mal vom Kladderadatſch hat als Lügner hinſtellen laſſen ohne
eine Klage zu wagen mächtigen Schrittes den orthodoxen Kämpen
voranging Der Mann der in weiten Kreiſen als abgethan galt
will als Glaubensheld ſich rehabilitiren und der Brandenburger

Provinzial Synode war die zweifelhafte Ehre vorbehalten
ihn als ihren Vicepräſidenten wieder auf den Schild zu heben
Freilich der Kaiſer hat recht deutlich zu verſtehen gegeben daß
für ihn Stöcker noch immer der abgethane Mann ſein ſoll
indem er nur den Präſidenten der Synode allein und nicht
wie es üblich iſt das ganze Präſidium empfing Dennoch
wird man als Freund der evangeliſchen Kirche dieſe erregten
Verhandlungen nur mit Trauer leſen können Sie zeigen
uns Beſtrebungen auf innerhalb der evangeliſchen Kirche
welche im Unverſtand ſchließlich darauf hinanslaufen
die Quellen ihrer Kraft abzugraben ihr ihren Ruhm und
eigenartiges Weſen zu zerſtören Deun das wollte dieſerorthodoxe Stunritau erreichen Durch Reglementirung von

obenher ſoll die theologiſche Wiſſenſchaft in orthodoxe Bahnen
gelenkt werden Die natürliche Fortentwickelung der evangeliſchen
Theologie in ernſter und treuer Erforſchung der Wahrheit
die Freiheit der Wiſſenſchaft ſoll gebrochen werden indem der
Staat orthodoxe Paſtoren die das Zeug dazu zu haben ſcheinen
in die vakanten Lehrſtühle an den evangeliſchen theologiſchen

Nachdruck verboten

Hlankenburger Kaiſerjagden
II

Blankenburg a 29 Okt
Welch ein buntes feſtliches Wogen und Treiben in unſerer

freundlichen aber ſonſt r ſtillen regten Sommer
reſidenz in der aber ſchon ſeit vielen vielen Jahren im
Sommer nie und nur im Frühjahr drei Wochen und alle zweiJahre während der Kaiſerjagden im Herbſt drei Tage lang
reſidirt wird Jetzt iſt die alte graue Blankenburg wieder

bewohnt ja bis auf den Dachboden von hohen Jagdherren
und Kavalieren und einer zahlreichen Dienerſchaft überfüllt
Jm Marſtall ſchnauben edle Roſſe und prächtige
fahren den Schloßberg hinauf und hinab Jmmer neue Jagd
gäſte kommen von der Bahn oder vier lang mit Spitz
reiter von Wernigerode und aus Meisdorf Aber der alte
Fürſt Stolberg der ſonſt nie bei den Blankenburger Kaiſer
jagden fehlte wird wohl nie wieder mit jagen den königlichen
Hirſch und den borſtigen Eber Er liegt nun ſchon Jahr undTag an ſchwerer nach Menſchenkunſt unheilbarer Krankheit

darnieder Sein älteſter Sohn der Erbprinz vertritt den
Vater im Regiment zu Wernigerode und jetzt hier auf der
Jagd Von Meisdorf kommt mit eigenen Pferden der Erb
jägermeiſter Graf AſſeburgFalkenſtein der nur den einen
Kummer kennt daß er ſeine ſchöne wald und wildreiche Graf
ſchaft nicht dereinſt einem eigenen geliebten Sohne hinterlaſſen
darf

Außer dem Fürſten Stolberg fehlt auch mancher andere r
wohnte Jagdgaſt Der Oberjägermeiſter von VeltheimDetſtedt
der ſeit vielen ten die Blankenburger Hofjagden zu leiten
pflegte iſt im Frühjahr verſtorben Herzog Ernſt von Alten
burg des Regenten Schwiegervater wird durch Krankheit
zurückgehalten Feldmarſchall v Blumenthal der hier ſonſt
bei den Jagden den koſtbarſten Schuppenpelz trug hat bei
ſeinem hohen Alter das Jagen wohl r immer eingeſtellt
Graf r Kaiſer Wilhelm s J langjähriger General
adjutant und ſtändiger Begleiter im Frieden und Kriege in
den Bädern und auf Jagden trauert um ſeinen älteſten fünf
on begen Sohn bei dem einſt drei Gevatter ſtanden
giſer Wilhelm der Große Molkke der Sieger und

Bismarck der Reichsſchmied
Eine neue Erſcheinung bei der blankenburger Kaiſerjagd iſt

diesmal Fürſt Georg von Bückeburz der durch ſeine Gemahlin
eine anhaltiſche Prinzeſſin der Prinzeſſin Albrecht nahe verwandt it Jntereſſant iſt der bückeburger Fürſt uns jetzt be

Fakultäten beruft oder den als zu liberal verſchrieenen
Profeſſoren ſogen Strafprofeſſoren an die Seite ſtellt
Ruhig betrachtet ein ungeheuerliches Anſinnen Denn
dann wäre der Ruhm des Proteſtantismus daß er freie
Forſchung auf ſeine Fahne geſchrieben daß er in
Luther s echteſten Geiſt vor dem Gewiſſen vor
der klar erkannten Wahrheit unbedingt ſich bengt dieſer
Ruhm wäre gründlich vernichte Mehr noch dann
wäre das Mißtrauen gegen die kirchliche Lehre welches
ohnehin ſchon weit verbreitet iſt geradezu legaliſirt Denn
mit Recht würde man folgern Die Staatsprofeſſoren lehren

nicht was ſie durch ehrliches Forſchen erkannt haben
ſondern was ſie lehren müſſen und die Paſtoren predigen
nicht was ſie glauben ſondern was ſie predigen müſſen Die
evangeliſche Wahrheit würde man dann ſagen verträgt das
helle Licht der freien Forſchung nicht Luther hat in heißen
inneren Glaubenskämpfen und in unermüdlicher Bibelforſchung
ſich einſt den Jnhalt der evangeliſchen Wahrheit perſönlich an
geeignet und die ſo gewonnene perſönliche Ueberzeugung un
erſchrocken gegen eine tauſendjährige Ueberlieferung als ein
Held und Prophet Gottes geltend gemacht Seitdem glaubte
man die evangeliſchen Theologen und Paſtoren müßten eben
falls zu perſönlichen Ueberzeugungen hindurchdringen und daß
dieſe perſönlich errungene Glaubensüberzeugung die Lebens
kraft des Proteſtantismus ſei Allein nunmehr ſollen die
Profeſſoren unſerer Tage ängſtlich die Grenzlinien beobachten
welche die vergilbten Papiere der Bekenntnißſchriften ihnen
ziehen Das fordert man ungeſcheut in öffentlicher Verhand
lung Und dann ſollen bei dieſem offenkundigen Zuſtande die
Maſſen des evangeliſchen Volkes dann ſollen die Gebildeten
die Männer der Wiſſenſchaft einer ſolchen kirchlichen Lehre
noch Glauben ſchenken Dann ſollte die evangeliſche Kirche
noch den Wettſtreit mit der gewaltig organiſirken und dis
ciplinirten römiſchen Weltkirche beſtehen können Dann ſollte
ſie imſtande ſein die der Kirche entfremdeten Maſſen zurück
zugewinnen Man muß in der That ſtaunen über die Kurz
ſichtigkeit der eifernden Orthodoxen Man muß ſich wundern
daß ſie die Verantwortung für ihr ungeſtümes Vorgehen für
dieſe neue tiefgreifende Störung des kirchlichen Friedens für
dieſe Diskreditirung der Theologie und der evangeliſchen
Kirche nicht erſchreckt und erdrückt Sicher aber wird
dieſer Sturmlauf der Orthodoxie gegen die Wiſſenſchaft
die größte Freude bereiten dem Vorwärts und den

Jeſuiten hDeutſches Reich
Die Reichstags Erſatzwahl in Weſthavelland

Die Wahl in Weſthavelland über deren Ergebniß ein
Telegramm im heutigen Morgenblatt bereits Näheres mit
theilte hat den Erfolg gehabt daß der Sozialdemokrat Peus
auf den die meiſten Stimmen entfielen mit dem agrariſch
konſervativen Landrath v Loebell in die Stichwahl kommt
der freiſinnige Volksparteiler Blell fällt bei der Stichwahl

ſonders durch ſeinen Kampf um das Krönchen von Lippe
Detmold gegen ſeine Bieſterfelder und Weißenfelder Vettern

ein Ringkampf der augenblicklich den König von Sachſen
und ſechs leipziger Reichsgerichtsräthe beſchäftigt Wir dürfen
auf dieſe Entſcheidung geſpannt ſein ob Modeſte von Unruh
die unebenbürtige Stammmutter der Bieſterfelder oder obEliſabeth von Frieſenhauſen die kaum weniger unebenbürtige

Ahnfrau der Bückeburger in dieſem welterſchütternden Ring
kampfe ſiegen wird Sollte Kaiſer Wilhelm dem man im
Lippeſchen Lande größere en für die Enkel der Eliſabeth
von Frieſenhauſen zuſchreibt dem Bruder ſeines Schwagers
Adolf von Bückeburg zur Zeit Prinzregent in Detmold einhoffnungsvolles Troſtwoert mitzubringen haben

Auch Prinz Eduard n der letzte fürſtliche Jagd
gut iſt durch ſeine junge Gemahlin eine Prinzeſſin von

n ein Vetter des n enten Albrecht Von dieſerjungen Ehe erhofft das Land Anhalt einen Thronerben Die

Ehen des Erbprinzen Friedrich und des ſchönen PrinzenAribert von Anhalt e bis jetzt kinderlos Seltſam tragiſch

wäre es wenn gleich Anhalt Zerbſt Anhalt Köthen AnhaltBernburg nun bach Anhalt Deſſau ausſterben ſollte

Was dann
Den übrigen Jagdgäſten dem Grafen Walderſee dem Haus

miniſter v Wedel dem General v Hahnke allmächtigen Chef
des Militärkabinets und der ſogenannten Nebenregierung,
dem Herrn v Lucanus dem gefürchteten allerhöchſten Brief
träger u a werden wir noch gelegentlich begegnen bei der
abendlichen Theatervorſtellung oder bei der Jagd und ihren
S Denn an ihren Früchten ſollt ihr ſie er
ennen

Zunächſt haben wir nicht das geringſte Kaiſer Wetter
e bringen Majeſtät es um 5 Uhr mit aus Meppen

erühmt durch die kleine ſelige Excellenz und Perle von Meppenund aus den glühenden Eſſen von Eſen berühmt durch den

großen KanonenKönig Es hat die ganze lange dunkle Herbſt
nacht en suite durchgeregnet und regnet dieſen S Vor
mittag ſeine naſſen Bindfäden weiter wie es die regula multilex dieſes regetoſzn regenvollen Sommers ad et tes mit

ich bringt Falb du rächſt dich bitter fürins Waſſer geſallenen falſchen Prophezeiungen

Und bei dieſer Sintflüth müſſen die armen kurzgerockten
Balleteuſen und ſonſtigen Komödienleute aus ihren e be
Maſſenquartieren aufs Schloß zur Generalprobe für heute
abend Es ſollen nicht weniger als 90 Weiblein und Männlein
ſein die das braunſchweigiſche Hoftheater für die Kaiſer Abende
nach Blankenburg geliehen hat Alle Lohn Karoſſen und

alle deine

Omnibuſſe der Stadt müſſen herhalten um das luftige

1896

aus Es iſt nach der ganzen Art und Weiſe des mit un
gemeiner Heftigkeit geführten Wahlkampfes anzunehmen daß
bei der Stichwahl der Sozialdemokrat gewählt wird denn auf
eine Unterſtützung von freiſinniger Seite hat der konſervative
Kandidat in dieſem Falle in nur geringem Maße zu rechnen
Der Wahlkreis war früher freiſinnig vertreten und fiel daun
vor drei Jahren an den agrariſch nationalliberalen Wieſicke
der damals als Kandidat aller Anhänger der Militärvorlage
aufgeſtellt war Bei der diesmaligen Wahl die durch den
Tod Wieſicke s nöthig geworden war traten die Nalional
liberalen die übrigens in dieſem Wahikreiſe noch nicht einmal
organiſirt ſind für den Konſervgtiven v Loebell ein
Der Fehler der auf liberaler Seite begangen wurde und
nun nicht wieder gut zu machen iſt beſtand von vornherein
darin daß man ſich auf nationalliberaler Seite gleich für
den konſervativen Kandidaten erklärte und daß man anf frei
ſinniger Seite einen mehr links ſtehenden Kandidaten auf
ſtellte anſtatt eines ſolchen der auch den National
liberalen genehm geweſen wäre Eine Läſſigkeit der
Wähler iſt nicht anzunehmen denn ſeit drei Monaten
war in dem Wahlkreiſe ein ſo heftiger Wahl
kampf entbrannt daß wohl jeder in der Lage war ſich eine
politiſche Meinung zu bilden und derſelben durch den Stimm
zettel Ausdruck zu geben Die Stimmverhältniſſe waren
ſo daß vor drei Jahren für Wieſicke 5582 diesmal ent
ſprechend für v Loebell bisher 6182 Stimmen gezählt
wurden 1893 für den Freiſinnigen 4121 jetzt 4752 1893
für den Sozialdemokraten 7712 jetzt 7813 Stimmen

Der diesmalige Zuwachs von rund 600 Stiminen für den
agariſchen Kandidaten erſcheint aber illuſoriſch wenn man bedenkt
daß 1893 noch 577 antiſemitiſche und 314 Centrumsſtimmen
abgegeben wurden von denen die erſteren diesmal wohl aus
nahmslos auf v Loebell gekommen ſind Die Zungahme der
ſozialdemokratiſchen Stimmen um rund 100 dürfte der ver
mehrten Wählerzahl und der von Berlin aus betriebenen
äußerſt r Wahlagitation zuzuſchreiben ſein die der freiſinnigen um 631 dagegen in einer Umwandlung der en
ungen der Wählerſchaft und vermuthlich z Th auch dem

Beitritt nationalliberaler Wähler zu begründen ſein Die Zu
nahme der liberalen Stimmen in dem diesmaligen Wahlkampfe
iſt ſonach immerhin erfreulich und berechtigt zu der Hoffnung
daß bei künftigen Gelegenheiten im liberalen Lager dort mehr
Einmüthigkeit herrſcht und 7 im einmüthigen Kampfen
rechts und links der liberale Einheitsgedanke zum Durchbru
gelangt Daß ſolche Einmüthigkeit diesmal nicht vorhanden
war iſt auch mit ſchuld wenn nun vorausſichtlich der 49 So
zialdemokrat in den Reichstag eintritt

Die letzten Enthüllungen
Man nimmt jetzt an daß die Spuren der angeblichen

Bismarckenthüllungen nicht nach Friedrichsruh ſondern nach
Schön hauſen hindeuten nach dem Berl Tgbl kommt
man in maßgebenden berliner Kreiſen immer mehr zu der
Ueberzeugung daß Fürſt Bismarck weder der Verfaſſer des
Artikels der Hamb Nachr ſein könne noch auch ihn ver

Theatervölkchen den naſſen Schloßberg hinaufzuſchleifen Das
ſieht faſt wie ein Trauerzug aus Und wenn man in die Arche
Noah hineinſchaut iſt s auch nicht viel tröſtlicher als
eitel Lockenwickeln Aber heute abend da leuchten wir wie
die Glühwürmchen

dechnen wir nun nebenbei ein wenig zuſammen was dieſeTheaterVölkerwanderung von Braunſchwei nach Blankenburg

und zurück der vier bis fünftägige Aufenhalt dieſer 90 zum
roßen Theil nicht gerade anſpruchsloſen Perſonen in den Gaſthoſen der ihnen geſtellten Wagen uſw koſtet ſo möchten

wir dem Wiſſenden gern glauben der uns heute ſagte
Solche Kaiſerjagd hat Prinz Albrecht nicht für 20,000 M

Schauen wir dabei aber den Theaterzettel etwas kritiſch an

Hoftheater im en Schloſſezu Blankenburg
Donnerstag den 29 Oktober 1896

und leſen zwiſchen Grand Ballabile und Tanz Divertiſſment und Japaniſches BalletDivertiſſement auch Die
Unglücklichen, Luſtſpiel in einem Aufzuge von A v Kotzebue
und Die ſchöne Galathee von Suppé ſo fließt es
uns doch unwillkürlich aus der Feder Tant de bruit pour
une omelette ſo viel Lärm um nichts Gab es aus
der braunſchweigiſchen Hoftheater Bibliothek denn wirklich nichts
Aelteres und Verſchimmelteres auszugraben als dieſen
Kotzebue Und auch Die ſchöne Galathee dürfte nachgerade
ein wenig ſehr bekannt und abgenutzt ſein und dazwiſchen
das ewige Einerlei von Ballabile und Tanz Divertiſſement
und ſo fort nach der bekannten Melodie Wer das Lied nicht
weiter kann der fang es wieder von vorne an Zum
Kuckuck Hält der Herr Braunſchweigiſche e nt
ſeine fürſtlichen und anderen vornehmen Zuſchauer für ein ſo
ſelten beſcheidenes TheaterPublikum daß er ihnen keine neueren
und feineren Gerichte c verſucht

Da ſchaut der Wiſſende mir zur guten Minute über die
Schulter aufs Papier und ſagt lächelnd Der Herr Hoſtheater
Jntendant hat gan D s e t wirklich kein beſcheideneresund dankbareres hen er Publikum als die vornehmen Ja

erren die den Tag über im Sch eiße ihres Angeſichts im
appenJagen ein Paar Hundert Hirſche und Wildſchweine

niedergeknallt und darauf r gut gegeſſen und r gut getrunken
e Kieber Freund du wirſt ſehen wie köſtlich die

äger ſich über die alte Kotzebuegde und die bekannteſten Spaßchen
des cypernſchen Kunſtenthuſiaſten Mydas und die marmorne

die urewigen Entrechats undSchönheit der holden Galathee und
Zehenſpitzenläufe antiker Balleteuſen amüſiren werden

Nous verrons Arnold Wellmer



anlaßt habe Und zwar ſchließe man dies aus gewiſſen Rede
wendungen des Artikels die dem Fürſten nicht eigen ſind
Man neige ſich vielmehr der Anſicht zu daß ein dem Fürſten
ſehr naheſtehender Herr wir deuteten ſchon geſtern auf den
Grafen Herbert Bismarck hin e den Artikel veranlaßt
habe Jn r iſt man über den ganzen Vorfall
im höchſten Grade verſtimmt und in unterrichteten Kreiſen
nimmt man an daß die Regierung Mittel und Wege
finden werde weitere Artikel der Hamb Nachr in dieſer
Sache zu derhindern und daß man nöthigenfalls auch vor
energiſchen gerichtlichen Schritten nicht zurückſchrecken dürfte
Jm übrigen ſtellen ſich zwei Thatſachen immier unverrückbarer
eſt Die erſte iſt die daß die Enthüllungen der Hamb

achr ſachlich richtig ſind Die Rückverſichernng mit Rußland
hat thatſächlich neben dem Dreibund beſtanden Anders aber
liegt die Sache bei dem zweiten Punkt daß nämlich die Ver
öffentlichung dieſer Rückverſicherung die Enthüllung eincs
Staatsgeheimniſſes war das unter keinen Umſtänden bekannt
werden durfte Nachdem dies nun einmal geſchehen iſt kann
man ſich nicht wundern wenn nun auch die anderen beiden
Kontrahenten des Dreibundvertrages ſich daſſelbe Recht herans
nehmen wie Dentſchland und nach Bismarch ſchem Rezept eine
Rückverſicherung ſuchen und zwar Italien bei Frankreich und
OeſterreichUngarn bei England So bringt das Neue
Wiener Journal einen Aufſehen erregenden Artikel in dem
es heißt

Es war durchaus kein Geheimniß daß Deutſchland auch
nach Abſchluß des Dreibundvertrages zu den verſchiedenſten
Zeiten und nicht nur unter Bismarck mit Rußland
geliebäugelt hat die jetzt erſt erfolgte Mittheilung von dem
thatſcichlich beſtandenen Neutralitätsvertrage iſt gegenüber
dieſer Thatſache mit welcher die öſterreichiſche Polltik be
ſonders aber ſeit der Aera Goluchowski jederzeit gerechnet

r von ſekundärer Bedeutung Aus dieſer Erwägung heraus
at die öſterreichiſche Politik beſonders im letzten Jahre mit

großem Nachdruck die Jdee verfolgt daß es ſpeziell in Oeſter
reichs Intereſſe durchaus nicht gelegen iſt England dem
Dreibund zu entfremden Die Mittheilungen des Bismarck
Blattes können J P höchſtens in ſeiner längſt gefaßten An
ſicht bekräftigen daß es nicht nur in ſeinem ſondern auch im
geſammten Dreibundintereſſe gelegen iſt gegenüber der nun
einmal vollzogenen Thatſache der Annäherung zwiſchen Frank
reich und Rußland Englands Intereſſen denen des Dreibundes
näher zu bringen Jn jedem Falle dürften ſich die engliſchen
Intereſſen mit denen Deutſchlands weit leichter vereinigen
laſſen als mit denen Rußlands oder gar Frankreichs Aller
dings müßte England ernſtlich den güten Willen zeigen mit
dem Dreibund Hand in Hand gehen zu wollen Wenn wir
recht unterrichtet ſind dürfte ſchließlich nach Ueberwindung
der gegenwärtigen und zweifellos bald vorübergehenden ner
vöſen Gereiztheit in England thatſächlich dieſer Gedanke leitend
werden und dem immer engeren Zeehr Englands an

den Dreibund nichts im Wege ſtehen

Verwaltung und Rechtspflege

Bei der Aufſtellung des nächſtjährigen preußiſchen Etats
b wie die Frkf Ztg zu berichten weiß zwiſchen dem

inanzminiſter Miquel und dem Eiſenbahnminiſier Thielen
ſehr erhebliche Meinungsverſchiedenheiten entſtanden
welche auszugleichen bisher noch nicht gelungen iſt

Offiziös ſchreibt man uns Abgeſehen von denjenigen
Schwierigkeiten welche der Reichstelegraphenverwallung aus
der raſch ſtattfindenden Zunahme der Starkſtromanlagen in
Bezug auf die Sicherheit des Betriebes ihrer Telegraphenund Sergſprecgeneghndei erwachſen mehren ſich die Faälle

in welchen die Benutzung der Straßen und öffentlichen Wege
ſür die Telegraphen und Fernſprechleitungen auf Hinderniſſe
ſtößt Selbſt betreffs derjenigen vormaligen Stgätsſträßen
hinſichtlich deren die Benntzungsrechte der Telegraphen
verwaltung im Jahre 1869 durch den Bundesrath feſt
geſtellt wurden ſind mehrfach zwiſchen der Telegraphenverwaltung
und den Rechtsnachfolgern des Staates Meinungsverſchieden
heiten über Umfang und Jnhalt der erſterer zuſtehenden Rechte
erwachſen deren Erledigung die Herſtellung mancher im
Intereſſe des Verkehrs nothwendiger Telegraphen und Fern
ſprechanlagen in unerwünſchter Weiſe verzögert hat Noch
ungleich ungünſtiger liegen die Dinge bezüglich der Benntzung
anderer Straßen und Wege für Zwecke der Telegraphenverwallung
Jſt dieſer doch ſelbſt das Recht die ſtädtiſchen Straßen mit
Telegraphen und Telephondrähte zu überſpannen beſtritten
worden Und zwar ſeitens der Stadt Breslau felbſt mit
wenigſtens vorlänfigem Erfolge im Prozeßwege Hier wird
nicht nur die dem Verkehrsbedürfniß entſprechende Fortent
wickelung der Telegraphen und Telephoneinrichtungen ſondern
auch der Beſtand mancher der jetzigen Anlagen dieſer Art
ernſtlich in Frage geſtellt Die Herſtellung eines zweifelsfreien
den von der Reichs Telegraphen Verwaltung vertretenen
wichtigen öffentlichen Jntereſſen entſprechend ſichernden Rechts

L iſt ein ungbweisbares Bedürfniß Das Reichs
elegraphengeſetz von 1892 berührt dieſe Seite der

Sache nicht es werden daher entweder auf adminiſtrativem
eder nöthigenfalls auf legislativem Wege die zur Sicherung
des Telegraphen und Fernſprechverkehrs nothwendigen Maß
regeln zu ergreifen ſein Darüber wie am zweckmäßigſten zur
Erreichung dieſes Zieles vrrre ſein wird ſchweben zur
s kommiſſariſche Verhandlungen zwiſchen der

eichspoſtverwaltung und den betheiligten Staatsreſſorts

Der Geſchäftsausſchuß der berliner ärztlichen
Standesvereine hat eine fünfgliedrige Kommiſſion ein
geſebt welche alle preußiſchen Vereine zur Agitation gegen

en wäre über die Ehrengerichtsbarkeit auf
fordern ſoll Einſtimmig wurde der Entwurf für unannehmbar
erklärt Die Aerztekammer iſt von dieſem Beſchluß in Kenntniß
lebt in der Erwartung daß ſie ihm Rechnung tragen werde

er Beſchluß iſt um ſo bemerkenswerther als ſich der Geſchäfts
gchuß im Prinzip für ärztliche Ehrengerichte ausgeſprochen

atte
Gegen den Verbreiter eines Wahlflugblattes in dem von

Rechenkunſtſtückchen des preußiſchen u ans
miniſters durch welche das wahre Steuerbedürfniß auf
8323 worden ſei geſprochen wurde war eine Anklage wegeneleidigung des Miniſters eingeleitet Das Landgericht er
kannte auf Freiſprechung Das Reichsgericht wies die Reviſion
urück und zwar mit folgender Begründung Der Streit um Ab
ie Größe der wirklich vorhandenen ſtaatlichen Steuerbedürfniſſe

der gegenſeitige Vorwurf durch künſtliche Gruppirung der
einzelnen i gcpoſten durch gefliſſentlich g niedrige oder zu

ohe Voranſchläge der Einnahme dur ebertreibung oder
nterſchätzung der lenaben Nichterwähnung anderweit vor

andener Aktiva u dergl die wahre Erkenntniß des Staats
aushalts zu verdunkeln gehört ſo ſehr zu den alltäglichen Er
cheinungen der Budgetkämpfe daß die hierbei gebrauchten
eichwerthigen Ausdrücke re Kunſt, Kunſtſtück recht

ch als noch keine abſolut formalen Beleidigungen enthaltend
qualifizirt werden können

Volkswirthſchaftliches
Die amtlichen Ziffern über den auswärtigen Handel

Deutſchlands im September d J ſind ungewöhnlich hoch
Die Einfuhr belief ſich auf 33,, Millionen Doppelceniner

egen 29,, im September 1895 und 28,2 im Septeiber 1894
ie Zunahme gegen das Vorjahr betrig hiernach mehr als

4 Millionen Doppelcentner oder 13, v H Die Ausfuhr
wird auf 22,, Millionen Doppeleentner angegeben gegen 19,,0
im Jahre 1895 und 19 im Jahre 1894 Der Ueberſchuß
gegen das Vorjahr beträgt alſo 3,1 Millionen Doppelcentner

oder 16 v H Voruehmlich ſind die hohen Ziffern der Einfuhr auf die erhöhte Braunkohlen Getreide und Holzeinfuhr
zurückzuführen währeud an der Zunahme der Ausfuhr ſt nur

die ſtarke Steinkohlenausfuhr ſowie die Ausfuhr von Zucker
Erzen und Steinen betheiligt iſt Nicht wenige wichtige Ausfuhrartikel darunter Eiſen zeigen einen Rückgang der Nusſuhr

In den erſten 9 Monaten d J betrug der Ueberſchuß der
Einfuhr über die vorjährige nahezu 30 der der Ausfuhr faſt
15 Millionen Doppelcentner Eine Berechnung des Werthes
nach den vorjährigen Einheitszahlen ergiebt eine Einfuhr im
Werthe von 3361 Millionen Mark gegen 3121 Millionen im
Vorjahre Der Ueberſchuß beläuft ſich z auf 240
Millionen Rechnet man aber davon die ſehr ſtarke Edel
metalleinfuhr ab ſo bleibt nur ein Ueberſchuß von 103
Millionen Mark oder 3, Prozent Der Werth der Ausfuhr
wird auf 2688 Millionen Mark berechnet gegen 2476 Millionen
im Vorjahr ſodaß das Mehr 212 Millionen oder nach Abzug
der Edelmetalle 129 Millionen Mark d i 5, Prozent be
trägt

Jn der wiener Wochenſchrift Die Zeit theilt Rudolf
Meyer einen bisher unbekannten Geſetzentwurf über die Ein
führung des Normalarbeitstages mit der kurz nach dem
Eiſenacher Kathederſozialiſtentage im Jahre 1872 auf Ver
langen Bismarck s von Meyer redigirt von Geheimrath
Wagener verbeſſert und dem Reichskanzler vorgelegt worden iſt
Der Entwurf der als Beweisſtück für die Wandlung welche
die ſozialpolitiſchen Anſchauungen des Reichskanzlers durchgemacht
haben nicht ohne Intereſſe iſt ſetzte einen Normalarbeitstag
von wöchentlich 56/4 Stunden für alle Arbeiter feſt alſo auch
m die im Handwerk beſchäftigten und für die ländlichen Ar

eiter

Herr Mohr Bahrenfeld entfaltet eine außerordentlich
rührige Thätigkeit indem er Klagen gegen deutſche
Zeitungen wegen der Schilderung ſeiner wormſer Reiſe ein
reicht Dieſe Reiſe hat Herrn Mohr damals in eine Unter
ſuchung verwickelt inwieweit ſein Benehmen gegen das Geſetz
betr den unlauteren Wettbewerb verſtoßen könnte Das Ver
fahren iſt eingeſtellt worden weil der Meiſter mit welchem Herr
Mohr unterhandelte nicht als Angeſtellter der betr Firma zu
betrachten war Dazu bemerkt die Wormſer Ztg Nun ver
klagte Herr Mohr alle möglichen Blätter und wir erhalten An
fragen über Anfragen Wir möchten alſo mittheilen daß unſere
erſte Darſtellung des Falles identiſch iſt mit dem Polizei
bericht, welcher uns täglich in voller Objektivität zugeht und
daß wir weiter mit der Horchheimer Fabrik in Verbindung ge
treten ſind an deren wahr eitsgetreuer Wiedergabe auch nicht
der leiſeſte Zweifel zu hegen iſt Jn der Verhandlung vor dem
Gericht werden wir den Beweis der Wahrheit mit allen Mitteln

entfernten Städten ſich aber kaum verſchaffen können ankreten
und dadurch werden wir gleichzeitig die anderen Blätter entlaſten Unſer Erſuchen geht dahin daß von dieſen Zeilen aus
wärts Notiz genommen werde damit dadurch die Anfragen
welche im Verhältniß zu unſerer beſchränkten Zahl zu zahlreich
einlaufen Erledigung finden

Die berliner Kriminalpolizei iſt aus Anlaß der Er
mordung des Juſtizraths Dr Levy und der Art der Verfolgung
der Mörder mit Recht Gegenſtand der Kritik in der ge
worden Wie aber ſucht ſich die Kriminalpolizei dieſer Kritik zu
erwehren Aus der Märk Volksztg entnehmen wir daß ſie
die kritiſchen Zeitungen beſtraft durch Vorenthaltung der zurVeröffentlichung heſtünnten kriminalpolizeilichen Mittheilungen

So hat das genannte Blatt folgende Zuſchrift erhalten
Durch Schreiben vom 23 Oktober d J iſt die Redaktion

benachrichtigt worden daß ihrem Wunſche die zur Veröffent
lichung beſtimmten kriminalpolizeilichen Mittheilungen zuge
ſtellt zu erhalten ſtattgegeben werden ſoll Dieſe Zuſage wird
hiermit zurückgezogen da aus dem höchſt gehäſſigen Artikel in
der zweiten Beilage zur Nr 248 vom 25 Oktober d J ſich
klar ergiebt daß die Redaktion es darauf abgeſehen hat die
Berliner Kriminalpolizei in der öffentlichen Meinung herab
zuſetzen und ihr das Vertrauen der Bevotterugg h hen

Pückler
Durch die Zuſchrift ſo ſchreibt die Märk Volksztg zu
treffend bekundet die Kriminalpolizei von neuem daß ſie den
Verhältniſſen einer Millionenſtadt nicht voll Rechnung trägt
Die Preſſe mit ihren Abertauſend von Leſern iſt die geborene
Kollegin und Mitarbeiterin der Polizei in der Verfolgung von
Verbrechern ſie zu übergehen wirkt wie ein Freipaß für Mord
buben Ein ſolches Beginnen der Polizei der Preſſe gegenüber
iſt einfach unverſtändlich und unhaltbar

Heer und Marine
Zum Fall Bauer es handelt ſie um den durch angeb

liche Mißhandlungen in den Tod getriebenen Soldaten Bauer
erfährt die NeckarZtg es läge thatſächlich Soldatenmißhand
lung vor doch ſchildere die vom Fr Kur gebrachte Darſtellung
t We allzu kraß Einzelnes ſei auch unrichtig Das Blatt

reibt
So bedauerlich ſolche Vorkommniſſe ſind ſo muß anderer

ſeits doch vor Uebertreibungen gewarnt werden Der Fall iſt
an und für ſich ſchon ernſt genug und bedarf einer ſenſatiönellen
Aufbauſchung wahrlich nicht Die Schuldigen werden wie man
uns weiter mittheilt aufs ſtrengſte beſtraft werden

Aus dieſem Beſchönigungsverſuch geht hervor daß es ſehr be
rechtigt war die Sache energiſch anzupacken Deutſchparteiliche
Blätter rufen ſchon wieder nach offiziellen Aufklärungen Sie
könnten doch aus dem Fall Brüſewitz lernen daß man ſolche
nach dem Millitärverfahren nicht geben kann

Parlamentariſches

29 Okt Bei der heutigen Landtagswahl
wurden hier der Gerbermeiſter Lieb mann freiſinnig der
Rechtsanwalt Härtel nationalliberal und der Malermeiſter
Kühn Sozialdemokrat gewählt

I Fraukenhanſen 29 Okt Bei der heutigen Wahl eines
geordneten für den d des Fürſtenthums

rer e wurde der Knopfmacher KarApel 1 hier Sozialdemokrat mit 445 Stimmen gewählt der
freiſinnige Kandidat Rittmeiſter a D Ferſchke erhielt nur
302 Stimmen

Ausland
Südafrika

O Wenn gewiſſe Meldungen ans Südafrika die vorhandenen
Symptome nis wiedergeben ſo iſt ein neuer Kampf der
Buüren mit den Briten nicht ausgeſchloſſen und vielleicht

die uns hier am Ort zur Verfügung ſtehen welche Zeitungen in

l Rundgang nieder entledigte ſi

nahe bevorſtehend Der Ueberfall auf die Südafrkaniſche
Republik zu Neujahr hatte neben ſeinen politiſchen Motiven den
plin Beweggrund darin daß ſich die Chartered
ompany der reichen Goldminen am Witwatersrand bemäch

tigen wollte denn mit ihren eigenen erhofften Goldlagern ſtand
es wie mit ihren Finanzen a ſchlecht dieſem Miß
ſtande hätten die Johannesburger Bergwerke mit einem Schlage
abgeholfen Seitdem ſind dreiviertel Jahre verfloſſen und die
Finanzlage der Geſellſchaft iſt noch viel mißlicher geworden
Daher iſt es nicht zu verwundern wenn Gerüchte von neuen
Angriffsplänen des Herrn C Rhodes auftauchen Die in
Pretoria erſcheinende Volksſtem vom 1 Oktober behandelt
die Sache eingehender auf Grund eines Jnterviews welches
ſie mit einem Holländer van Aken hatte der ſich vierzehn
Monate in Matabeleland aufgehalten und die Verhältniſſe
genan ſtudirt hat Als Schlußergebniß ſeiner Betrachtungen
ſpricht er ſeine Ueberzeugung dahin aus daß im Norden be
ſtändig kriegsluſtige Pläne gegen die Südafrikaniſche Republik

eſchmiedet würden An dieſe Aeußerungen knüpft die Volks
tem folgende Bemerkungen

Dieſe Ueberzeugung erſcheint wahrlich gerechtfertigt genug
und wird von vielen Leuten hier zu Lande getheilt das Ge
biet der geſcharterten Geſellſchaft wird als eine Brutſtätte der
Verſchwörung gegen die Buren betrachtet und die Strafloſig
keit von Rhodes beſtärkt die Afrikaner in ihrem Argwohn
egen die Räuberſchule auf Antheile Es iſt kein anderer
usweg als daß beim geringſten Verdachte einer aggreſſivenBewegung die Buren ſich ſelbſt Recht verſchaffen und oben

im Norden große Reinmachung abhalteniſt das Krebsgeſchwür von Südafrika r und die
Stunde naht wo die Afrikaner von der Company
befreit und zeigen werden wer in dieſem
Die Transvaler können nicht zulaſſen daß an ihrer nördlichen
Grenze ein Freibeuter Staat wie ein Dorn im
Leibe Südafrikas ſteckt Seitdem der Matabelekönig Loben
gula durch Rhodes vertrieben worden iſt hat dort im Norden
eine ſtetige Verwirrung geherrſcht

In dieſen Worten ſpricht ſich ein großes Selbſtbewußtſein derBuren aus ſie warten nicht e
kommt ſondern werden beim erſten Anzeichen die Offenſive
ergreifen Sie treten wie das Hr r ſchon im Juni in
amtlichen Schriftſtücken gethan als Verfechter der Sache Süd
afrikas auf Die Buren haben ſich in Zeit von weniger als
einem Jahre innerlich ganz verändert

n

Provinzialnachrichten
F Merſeburg 29 Okt Sein 50jähriges Dienſt

jubiläum feierte am 25 d wie erſt nachträglich bekannt
wird Herr Steuerrath Franz Rißmann hierſelbſt

Horuhanſen 28 Okt Staatsprä V Dem Dr med
Dei le hierſelbſt welcher am 31 Aug d J dreiſtündige erfolg
reiche Wiederbelebungsverſuche an dem in einen mit
Schmutzwaſſer angefüllten Behälter gefallenen Kinde des Ziegelei
arbeiters Klopp vorgenommen hat iſt nach dem Oſchersl Kreisbl
eine Staatsprämie ſeitens des Herrn Regierungs Präſidenten
zuerkannt

Teuchern 28 Okt Die Kirchweihen auf dem
den die Verfrühung der K rchweihf e da die Landwirthe mit
ihren Feldarbeiten gegen andere

auch fällt der Schulunterricht nicht aus

abnahme Bei der rigen Probefahrt auf der Kleinbahn
Köthen Radegaſt hatten W n der Nähe des Bahnhofes zu
Radegaſt zahlreiche Einwohner dieſes Städtchens eingefunden

hatten augenſcheinlich eine Anzahl Bürger auf der dem Bahnhof
erade gegenüberliegenden Windmühle gefunden die ſich die Zeit
es Wartens bei einem Glas W vertrieben ſo gut es ging

Endlich naht der Zug man ſetzt ſich in Poſitur um mit dem
Glaſe in der Hand denſelben mit gebührendem Hurrah zu be
grüßen da wird plötzlich die Mühle von etlichen Spaßvögeln
herumgedreht ſo daß die Ausſicht nicht mehr nach dem Bahn
hofe ſondern nach der Zuckerfabrik hin Noch ehe der
Zug ganz ſtill hielt hatte der Müller jedoch die Mühle wieder
zurückgedreht Die Konzeſſion für den Betrieb der Kleinbahn
iſt übrigens noch nicht ertheilt worden wenigſtens was den

erſonenverkehr anlangt weil der Oberbau des Bahnkörpers
noch nicht vollendet iſt Der Güterverkehr von Köthen bis
Kroſigk iſt dagegen geſtattet worden Jn etwa 14 Tagen wird
a nochmalige Probefahrt behufs der Abnahme der Strecke
erfolgen

Hettſtedt 29 Okt Für Skatbrüder Nach dem Be
ſchluſſe der hieſigen Skatfreunde ſoll Sonntag den 15 November
nachmittags präziſe 32 Uhr im Saale des r
ein Preis Skat Turnier ſtattfinden wozu der Einſatz für
jeden Theilnehmer 3 M beträgt Ein Drittel aller Spieler
erhält Preiſe

Rp Delitzſch 29 Okt Eine luſtige Jagd wurde
geſtern im nachbarlichen Dorfe W abgehalten Ein Konſortium
von Herren aus einer benachbarten Großſtadt hat die betreffende
Jagd gepachtet Geſtern nun fand die übliche Treibjagd ſtatt an
welche ſich ein äußerſt fideles Beiſammenſein in der Dorſſchenke
anſchloß Leider fand dieſer Theil der Jagd eine frühzeitige
Unterbrechung indem ganz unvermuthet ein Kremſer eintraf
welchem die beſſeren Hälften unſerer Jäger entſtiegen Mit
dem Vergnügen war s nun aus Unſere Jäger klagen übrigens
ganz allgemein über die äußerſt unergiebige Haſenjagd
infolge welcher die Preiſe der Haſen auch ſtetig in die Höhe gehen
was unſere Hausfrauen wiederum äußerſt beklagen Von Kennern
der Verhältniſſe wird behanptet daß im gegenwärtigen Jahre
den Haſen in dem Wieſel ein gefährlicher Feind entſtanden ſei
Jnfolge des re Fehlens der Mäuſe die in dieſem Jahre
durch die ſtetige Näſſe zu Grunde gegangen ſind iſt das Wieſel
aus Nahrungsmangel auf den Haſenraub angewieſen

Eisleben 29 Okt n des Hüttenonals Vom Mittwoch an wird das Schlafhaus
ei der Krughütte wieder belegt werden und zwar vorläufig

mit 100 Mann Ferner iſt auch in der Krughütte ſeit kurzer
Zeit ein fünfter Ofen angeblaſen ſo daß eine bedeutende Ver
mehrung des Hüttenperſonals in Ausſicht ſteht Nach

Nordhauſen 29 Okt Der beſtohlene achtwächter b in gewiß ſeltener Diebſtahl iſt im benach
barten Niederſachswerfen vorgekommen Dort ſetzte ſich
der Nachtwächter eines größeren Werkes nach ſeinem5 einer Stiefel und ſchlief dann

ein Plötzlich wurde er durch Einbrecher geweckt die Diebe aber
ergriffen vor dem Wächter die Flucht und zwar unter Mithen ſeiner Stiefel

Erfurt 29 Okt Vermehrung der Sonntagsbitlett Das Eiſenbahnmin iſter um hat ſich prinzipiell
mit der Vermehrung der Sonntagsfahrkarten für eine
Anzahl thüringiſcher Städte darunter Weimar Apolda Gotha
Gera 2c einverſtanden erklärt und die königliche Eiſenbahn
direktion zu Erfurt verrag bis zum 1 Dez d J auf Grund

eder eingegangenen auf das Bedürfniß geprüften Geſuche bezüg
liche Vorſchläge zu machen

er Rhodeſismus

elttheile Herr iſt

r bis der Feind ihnen

Lande Unangenehm z jetzt verſchiedene Landgemein

Jahre noch zurück ſind Die
Gemeinde Werſchen hält übrigens ihre Kirmeß noch am Sonn
tage vor dem Bußtage natürlich hat ſie keinen Feſtgottesdienſt

K Zörbig 29 Okt Origineller Scherz Bahn

um den erſten Zug einfahren zu ſehen Den beſten Platz aber



K Frſprt 29 Okt Haushaltungsſchule Neues
Etabliſſement Es liegt im Plane im Landkreiſe Erfurt dieſ
und zwar in dem nach Langenſalza zu belegenen Orte Dachwig
eine Haushaltungsſchule zu errichten Bekanntlich liegt
dieſer Ort direkt an der bereits ſtark im Bau ſich befindenden
Staatsbahn Erfurt Langenſalza Der Kreis namentlich aber die
Landwirthſchaftskammer der Prov Sachſen gedenken das Unter
nehmen nach Kräften zu fördern Die Kammer fordert die unent
geltliche r eines Hauſes mit Unterkunfts und Unterrichts
räumen für 20 Mädchen ferner verlangt die Kammer 23 Morgen

ten Landes und die aerr von 200 Milch pro Tag
as Welt des Glaswaarenfabrikanten Hrn Kirchner in Erfurt

auf hochheimer Gebiet bei Erfurt eine große Glasbläſerei
u errichten iſt an dem hohen Preiſe den die Gemeinde Hoch
im für den Grund und Boden verlangt 3 M pro qm
eſcheitert Vorausſichtlich kommt das Projekt demnächſt in derd lversgehofen zur Ausführung Jnſonderheit ſollen
irurgiſche Jnſtrumente angefertigt werden
0 Schlenſiugen 29 Okt Schlachthausprojekt

Das Meſſer Brandſtifter Hier plant man die Er
bauung eines Schlachthauſes und die Anlage eines Elektrizitäts
werks Von den 5000 ausgegebenen Looſen des Landes
kulturvereins hieſigen Kreiſes ſind etwa 3000 verkauft worden
o daß 2000 vom Verein auf eigene Rechnung und Verluſt ge
ielt werden müſſen Jn Diernau kam es bei einem Tanz

vergnügen zwiſchen Burſchen zu einer Meſſerſtecherei wobeieiner ſehr wer verwundet wurde Der Fabrikant Johannes
dgra in Albrechts iſt wegen Verdachts der Brandſtiftung ver

aftet und ins Gefängniß abgeführt worden
X Schweinitz 29 Okt Aus vergangenen Tagenunſere Stadt ſoll ihre Entſtehung einem Jagdſchloſſe verdanken

welches die askaniſchen Fürſten hier erbaut und Schweinehatz
genannt hätten Doch muß der Ort älter und der Name
wendiſchen Urſprunges ſein bereits im Jahre 1182 finden wir
den Platz als Schwinze genannt Jn alter Zeit hat hier ein
Schloß geſtanden Jm 13 Jahrhundert kam daſſelbe in den
Beſitz des Erzbisthums Magdeburg welches es im Jahre 1362
an den Kurfürſten Rudolph II austauſchte Als Stadt wird

Sch er zuerſt im Jahre 1373 urkundlich erwähnt Das jetztvöllig verſchwundene Schloß lag auf der Anhöhe am weſtlichen

Stadtende Jm ſchweinitzer Schloſſe wurden im Jahre 1406 die
beiden kurfürſtlichen Prinzen Wenzel und Sigismund ſammt
ihrem Hofmeiſter und ſechs Edelknaben bei Nacht von dem ein

ürzenden Thurme erſchlagen Das Schloß zu Schweinitz war
oft die Wohnung der Kurfürſten welche wegen der Jagd hierher
kamen und im Jahre 1470 ließ es der Kurfürſt Ernſt weil esbaufällig geworden wiederherſtellen Auch Friedrich der Weiſe

ielt ſich hier gern auf hier war es wo er in der Nacht vom
zum 31 Oktober 1517 den bekannten merkwürdigen Traum

hatte Er ſah nämlich einen ſchreibenden Mönch der ſo große
Schrift an die Schloßkirche zu Wittenberg ſchrieb daß ſie der
Kurſürſt in Schweinitz leſen konnte Die Feder des Mönches
wuchs und wuchs immer mehr erreichte Rom durchſtach hier
einen Löwen der damalige Papſt war Leo berührte die
Krone des Papſtes und ſtieß an ſie daß ſie fiel uſw Um die
elbe Zeit hat Luther ſeine 95 Theſen gegen den Ablaß an die
er der Wittenberger Schloßkirche geſchlagen Sechs Jahre

1523 erſchien Luther ſelbſt in Schweinitz Auf dem
chloſſe Schweinitz ſtarb auch der Bruder und Nachfolger
e es Weiſen Kurfürſt Johann der Beſtändige ein

eifriger Beförderer der Reformation
b Stendal 29 Okt lAlterthumsfund Jm Hochaltar

der St h wurde in einer in die Altarplatte ein
elaſſenen verſchloſſenen Oeffnung eine mit biſchöflichem Wachsſegel gedeckte Urne gefunden welche ein Beutelchen mit Knochen

reſten barg Aus einem daneben liegenden Zettel mit lateiniſcher
Schrift geht hervor daß der Altar im Jahre 1306 am 6 Maiu Ehren des Apoſtels Petrus und des Märtyrers Leonardusdurch Biſchof Albert von Halberſtadt geweiht worden iſt

O Wittenberg 29 Okt Der wiedergefundeneTrauring Eine humane Herrſchaft Seinen
Trauring bei der Trauung hat ein heute in der Stadtkirche ge
trauter junger Mann verloren Er bemerkte ſeinen Verluſt etwa
100 Schritt von der Kirche ließ entſetzt ſeine junge Frau ſtehen
und ſtürmte zur Kirche zurück wo er denn auch nach vielem
Suchen in der Vorhalle und der Sakriſtei das Kleinod in ſeiner
Rocktaſche wiederfand in die er den Ring mit ſeinem Trauſchein
geſteckt hatte Geſtern verſuchte die hier in Dienſt ſtehende
I7jährige Martha Höhne aus Berlin ſich im Kohlenkeller ihrer
Herrſchaft an ihrem Schürzenbande zu erhängen Sie wurde
aber ehe der Tod eintrat von Hausgenoſſen losgeſchnitten und
gereitet Der Grund zu dem Selbſtmordverſuch iſt ein ab

ebrochener Terrinengriff um den die ſelbſt aus dem dienendenStand hervorgegangene Madam dem Mädchen eine ſolche

Scene machte daß dieſes Hand an ſich legte Nach ihrer
Rettung wurde das Mädchen von ihrer Herrſchaft ſofort auf die
Straße geſetzt

Magdeburg 29 Okt Eine Verkaufsſtelle für
deutſches Friſchobſt und Obſtprodukte ſoll hier nach
dem Muſter eines derartigen Unternehmens in Frankfurt a M
errichtet werden Als die zur Durchführung des Unternehmens

t Form wird eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
Ausſicht genommen

Ordensverleihungen Den Superintendenten und Pfarrern
Schm idt zu Eggersdorf im Kreiſe Kalbe und Thieme zu Körbelitz im erſten

h Kreiſe den emeritirten Pfarrern Ehrenhauß zu Sietzſch im
eiſe Delitzſch Eyßel zu Döhren im Landkreiſe Hannover bisher zu Schiepzig

jm Saalkreiſe Glöckner zu Kyritz bisher zu Globig im Kreiſe Wütenberg
Hadradt zu Stendal bisher zu Uenglingen im Kreiſe Stendal und Wieck zu
Berka Jlm disher zu Quetz im Kreiſe Bitterfeld der Rothe Adler Orden4 e em e ſaidrrer t phil et theol Warneck zu n
im Kreiſe Querfurt und dem Sieuerrath Franz Rißmann zu Merſeburg der
Königl KronenOrden 3 Klaſſe dem Lederhändler Jnlius Reich e zu Magde
durg der Königl KronenOrden 4 Klaſſe dem G emeindeſchöffen Karl Wipper
zu Wohlmirſtedt im Kreiſe Eckartsberga und dem Gutsanffeher Ehriſtian Groſche
zn Vitzenburg im Kreiſe Querfurt das Allgemeine Ehrenzeichen

HK Altenburg 29 Okt Goldene Medaille Honig
diebſtahl Herzog Ernſt hat dem Konzertmeiſter Arno Hilf
in Leipzig einem der bedeutendſten Violinvirtaoſen der Gegen
wart die goldene Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft ver
liehen Aus einem Bienenkorbe wurde in Göhren der
Honig etwa 20 Kkg geſtohlen

Gotha 29 Okt Ein raffinirtes Bürſchchen im
Alter von 15 bis 16 Jahren iſt als Schwindler ermittelt worden
Der ökonomiſche Verein Bee zahlt bekanntlich für das Ein
angen eines weiblichen Hamſters 25 Pf für das eines männ
ichen Sarn ters 5 t Bei Ablieferung der gefangenen Thiere
erhält der Ueberbringer einen gedruckten mit der Zahl der ge
r erten Hamſter ausgefüllten Schein den er bei einem anderen

Bürſchchen hat es nun
tglied behufs Empfangnahme der Prämie vorlegt Das

Vnühbertroſfene
irgend einer Gelegenheit ermöglicht

sämmtlicher Herbst und Winter Neuheiten in
VaDen I Kipder Confection

Anerhannt niedrigste Preiso Tadelloser Sitz Vornehmer Gegehmack

eine Partie ſolcher gedruckter Scheine an ſich zu bringen 1eſelben ausgefüllt und nach und nach das Geld in verſhie en
Poſten von 10 M erhoben

Deſſan 29 Okt Erinneru
An dem am Großen Markt belegenen taurant Zu den drei
Kronen iſt ſetzt eine Jnſchrift angebracht worden welche an
die hiſtoriſche Bedeutung des Hauſes erinnert Die von einem
grünen Kranze umrahmte Jnſchrift lautet Am 24 April 1626
nahm Wallenſtein in dieſem Hauſe Quartier

Vermiſchtes
Der Kaiſer als Dramatiker Maximilian Harden er

zählt in ſeiner Zukunft, daß der Kaiſer in Gemeinſchaft mit
einem jungen Dichter den Herr von Hülſen der Jntendant
in Wiesbaden entdeckt und dem Monarchen zugeführt hat jetzt
ein Drama ſchreibt ein Kaiſerdrama das zum Theil im Baſeler
Land ſpielt und daß Wilhelm der Zweite im kaſſeler Hauſe des

n Knackfuß ſeinen Mitarbeiter empfangen und den
Plan des Werkes berathen hat Man darf die Nachricht vor
läufig wohl mit einigen Fragezeichen verſehen

Für den Kaiſer arbeitet gegenwärtig ein originelles Geſchenk
der durch ſeine Kunſtglashütte in Danzig und weit darüber
hinaus bekannte Herr Prengel Es iſt dies eine ausGlaswolle kunſtvoll geſponnene Decke Nicht minder eigenartig

iſt eine für die Kaiſerin gearbeitete Muffe welche auch ans Glas
wolle hergeſtellt iſt und ſich nicht minder weich anfühlt als eine
echte Pelzmuffe

Ranchen verboten Eine Dame die mit einer Freundin
und zwei Herren durch die Elſäſſer Straße in Berlin ging und
dabei eine Cigarrette rauchte wurde von zwei Kriminalbeamten
angehalten und nach ihrem Namen gefragk So berichtet der
Lok Anz Beſteht in Berlin ein Verbot gegen das Rauchen

der Damen in der Oeffentlichkeit
Jrrſinnig geworden Durch den Mord der an dem Juſtiz

rath Levy verübt wurde iſt der 19 jährige Sohn einer Familie
in der Brunnenſtraße in Berlin irrſinnig geworden Der
junge Mann der ſchon früher zeitweiſe zum Tiefſinn neigtewurde durch das Leſen ausführlicher und kraſſer Zeitungs
berichte derart erregt daß er ſich fortwährend von der Kriminal
polizei verfolgt wähnte Er mußte einer Privatheilanſtalt über
geben werden

Und abermals der Säbel Vom Militärbezirksgericht in
München wurde ein Soldat der Garniſon Kempten frei
g prochen der einen Brauerknecht in einem Gaſthaus mit

em Seitengewehr nach kurzem Wortwechſel erſtochen hatte
weil der Brauerknecht ſich um die Geliebte des Soldaten bewarb
und ihr nachgegangen war Angegriffen wurde der Soldat nicht
Er behauptet aber der Meinung geweſen zu ſein er werde an
gegriffen Und den Jrrthum des Soldaten mußte der Civiliſt
mit dem Leben bezahlen

Unglücksfälle Am 28 d früh entdeckte der Bahnwärter inOberlichtenau auf den Gleiſen der Chemni Rieſger Strecke

den verſtümmelten Leichnam eines vermuthlich abends vorher
von dem von Rieſa nach Chemnitz gehenden Schnellzuge über
fahrenen Mannes Der zerriſſene Körper und die zerfetzten
Kleider bildeten eine formloſe Maſſe Der Unbekannte iſt an
ſcheinend beim Paſſiren des Ueberganges vom Schnellzuge erfaßt
worden Jn Han au traf eine Gaſtwirthin die in der Küche
mit dem Tranchirmeſſer hantirte durch einen Zufall bei einer
plötzlichen Wendung ihr neunzig Söhnchen ins e daß
es ſofort ſtarb Der eand phil Schom burg aus Braun
ſchweig welcher als Hauslehrer bei einer Familie in Gießen
thätig war kam von einer kleinen Feſtlichkeit nach Hauſe bekam
beim An egen der Treppe das Uebergewicht ſtürzte über
das Geländer hinab und war auf der Stelle todt Als am
Sonnabend abend der Knecht des Steinbruchbeſitzers Zumker
aus Pallien bei Trier mit einem ſchweren Steinfuhrwerk an
die Moſel fuhr um vor der Heimkehr ſeine Pferde zu tränken
erieth bei dem jäh abfallenden Weg nach dem Fluſſe der
agen ins Rollen und ſtürzte mit Knecht und Pferden in die

Fluthen Der Knecht und die Pferde ertranken
ie Pferde mit dem Wagen wurden bei der Pfälzer Brücke

ans Land getrieben Die Leiche des Knechtes hat man noch
nicht gefunden Jn Prag ſtach bei der Probe zur Oper

Romeo und Julia im tſchechiſchen Nationaltheater in der
Duellſcene der Tenoriſt Weſſely mit einem Rapier den
Tenoriſten Ptak unterhalb des rechten Auges in das Geſicht und
brachte ihm eine ziemlich tiefe Wunde bei Die Probe wurde
infolgedeſſen abgebrochen

Untergegangene Schiffe Der große engliſche Kohlen
dampfer Miß Brown iſt auf dem Wege nach Kronſtadt in
den Schären an dem bekannten Riff Kalbodengrund total zer
trümmert worden Es gelang der Beſatzung eines Bootes be
ſtehend aus fünf Mann ſich unter unſäglichen Mühen zu retten
Von dem Kapitän und den vierzehn anderen Leuten wurde keine
Spur entdeckt Der japaniſche Dampfer Tokumaru iſt
bei Oſaka geſunken Ueber 60 Fahrgäſte ertranken Jn einem
heftigen Sturme an der Küſte von Portugal kenterte bei Setubal
ein Fiſcherboot 14 Perſonen ertranken

Der gekräukte Wohlthäter Weil er nicht die Konzeſſion
für eine Altdeutſche Bierſtube erhielt hat der Zimmermeiſter
Meyer in Gleiwitz ſein im Jahre 1872 zu Gunſten ſeiner
Vaterſtadt gemachtes Teſtament zerriſſen und verbrannt Jn
demſelben hatte er 10,000 M für die neue katholiſche Kirche in
Gleiwitz und 10,000 M für einen anderen wohlthätigen Zweckvermacht Das Teſtament war gerichtlich deponirt

Acht Tage geſchlafen hat das Dienſtmädchen Anna Stahl
welche bei dem Milchhändler Schuhmacher in Berlin in Dienſt
ſteht Die Stahl legte ſich am Dienstag v W wie gewöhnlich
abends zu Bett ohne etwas Beſonderes in ihrem Befinden zu
wirr Am anderen Morgen war alles Wecken vergeblich das

Lädchen ſchlief ruhig und feſt bis zum letzten Dienstag Man
hatte ſie inzwiſchen in ein Krankenhaus gebracht wo die Er
nährung auf künſtlichem Wege erfolgte Auch nach dem Erwachen
zeigte die Stahl keinerlei Krankheitserſcheinungen

Erdſtürze Jn Brüyx iſt am 27 d auf dem Bahnhofe der
AuſſigTeplitzer zwiſchen zwei Gleiſen ein Erdſturz von

nung an trübe Zeitenes Zeiten

etwa 2m Durchmeſſer und 5 m Tiefe erfolgt Dieſer eine
Folge der letzten Schwimmſandkataſtrophe befindet ſich auf demſelben Gebiete auf dem jene die größten Verheerungen an
gert hatte Das Loch wurde ſofort verſchüttet der Verkehr
ſt in keiner Weiſe n worden Ein gewaltiger Erdſturz
ing im Bxembotha du r nieder die Provinziala iſt 30m hoch überdeckt auch das ganze T iſt mit Fels
tücken ausgefüllt Das aufgeſtaute Waſſer bildet einen See
welcher flußabwärts die Gegend bedroht

Der Sultan in Nöthen Aus Belgrad ſchreibt man Aus
beſter Quelle erfahren wir daß die Yacht die der Sultan als
Geſchenk für den Fürſten Nikita von Montenegro beſtimmte

Aus Wwall

ſertige

ſich noch auf einer öſterreichiſchen Werft befindet der Elthümer der Werft will das Luſtſchiff nicht heräusgeten of
es noch nicht bezahlt iſt Der Sultan get bis jetzt noch nicht

einmal Abſchlagszahlungen geleiſtet ſo daß der Werftbeſißer die
Nacht ſchon an einen reichen re verkaufen wollte aber der
Vertrag kam nicht zum Abſchluß da der Sultan im letzten
Augenblick telegraphiren ließ daß er im Frühjahr eine Anzahlung
von 325,000 M ſchicken werde

Perſonaluachrichten Jn Graz ſtarb Theodor Unger
Kuſtos am ſteiermärkiſchen Landesarchiv der ſich durch Studien
zur Münzkunde Sprachkunde und Kulturgeſchichte einen Namen
gemacht hat Theodor Unger ein Sohn des hervorragenden
Botanilers Franz Unger geſt 1870 ſtand im 57 Lebensſjahre
T Prof Hanot von der mediziniſchen Fakultät in Paris
hat ſich mit Cyankali getödtet Ein unſchönes Verhältniß machte
dem verheiratheten Mann das Daſein unerträglich

Zarte Andentung Kellner warum finde ich ſeit längerer
Zeit von 8 Uhr ab ſtets meine Lieblingsſpeiſe geſtrichen S

Ja ſeitdem der ſchüchterne Herr Aſſeſſor ſich in die Buffetdame
verliebt hat ißt er jeden Abend zwei Herz am Spieß

Jndividnell Dame Wie friſch und froh heute dießenrſprnr erſcheint Studioſus Malurlich hect iſt ja

e r e auf d Bahnhof Verzeihetv Se mir nit ſage w 34ag ſchlage iſch 2 ge wo der Zähradbäh fahrpla
Druckfehler Junge Wittwe ſucht vorchen mit hübſchem Gatten kuqh dem Thore ein Häns

Erkannt Nun Frau Geheimrath werden uns in Niha wert a 13 n e Baron s
Kber mein Mann will nichtNun denn auf Wiederſehen in Nizza ſicht So jor

etwas ganz Abſcheug Ae r e bgbe iiches über dich gehört Luiſe Das habe iDu ſiehſt nämlich ſo vergnügt aus ch mir gedacht
Naiv Bauer zu ſeinem Sohne der zum Militär kideahegav Hansl und ſchau daß d bald a wengl an 33

Ländliche Kritik Nun Steffelbauer wird Er wie im
heurigen Sommer auch nächſtes Jahr den gelehrten Profeſſor
mtt ſeiner Tochter wieder bei ſich haben O Herr Pfarrer
mit dena ihra Gelehrtheit iſt s auch net weit her Die Tochter
iſt den ganzen Tag vor m Zwet 22 ſtanden und
hat ſungen O Tannebaum o Tannebaum

Flieg Blätter
a

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Aufsichisrath der Berliner Spedition and Lagerhaus

Gesellsebaft Barte Co seblägt einer zum 21 Nov berufenern
Generalverrammſung die Erhöhung des Aktienkapital von 1,450,000 M
auf 1,750,000 M vor Die neuen ab 1 Januar 1897 äividenden
berechtigten Aktien sollen den bisherigen Aktiöonären zum Bezuge an
8 raes Das laufende Geschäft der Gesellschaft sei hbe
riedigend

Die Bielefelder Nähmaschinenfabrik errielte im ersten
14 Monate umfassenden Geschäftsjahr einen Rohgewinn von 217,463
davon werden 10,000 M der Extraäreserve und 6000 M dem DelkKredere
konto überwiesen und 10 Proz Dividende vertheilt

Zur Lage des Jutemarktes wird uns gesohrieben Roh
jute ist fest bei immer besserer Nachfrage denn die indiszchen Boa ichte
sind nicht gefärbt gewesen sondern haben nur Thatsagchen gemeldet
Der Markt verfolgt seit einigen Tagen stramm steigende Tendenz die
Konsumenten aber würden gut thun in Anbetracht der Sachlage die
augenblicklich immer uoch günstigen Preise auszunützen Der erfahrene
und zuverlässige Beurtheiler des indischen und englischen Marktes
befürchtet für 1897 Mangel an Rohmaterial und dies giebt zu denken

Italienisehe Mitte lmeerbahn Nach dem Abschluss für
189596 steliten sich die Gesammt Einnahmen auf 429,092 148 Inre d h
2,604 294 Lire mehr als 189995 Den Rücklagen werden hiervon
476,998 Lire überwiesen 25 Lire gelangen mit 9,000,000 Lire auf
360,000 Aktien zur Vertheilung

Zahlungseinstell ungen Im Konkurs der Firma Gebr
Sandbank in Berlin betragen die Aktiven 60,700 die vorrechi
losen Forderungen 523,000 M o dass eine Dividende von etwa 14 bis
15 Proz heraus kommen dürfte Man hofft auf einen Zwangsverxle ch

Rio de Janeiro 28 Okt Telegr Wechsel auf London 88
Buenos Avres 28 Okt Telegr Goldagio 179,99

Zahlungs Rinstellungen

Amts S S S 5Namen Wohnort gericht S e e e
n a

Chr Grunert Handelsm Gatersleben Aschersleb 24 10 15 12 17 11 1

Simon Berju Kfm Berlin Berlin 26 10 30 11 21 11 12
R Krönig Kfm Inh d

Fa C Th Krönig Bielefeld Bielefeld 24 10 12 24 11 21 12
Lovis Oberdorftf Co Cassel Cassel 23 10 28 11 19 11 17 22
F Otto Bauuntern Dessau Dessau 22 10 19 11 17 11 27 11Siegm und Weiss Bankier

Nachl Hamburg Hamburg 24 10 12 20 11 18 12N Römer Kfm Inhb d
Fa Nicolaus RömerDahblmann Co Nachf Koblenz Koblenz 24 10 12 16 11 9 12

K W Schalle Kfw Inh
d Fa E Küttner Nacht Zittau Zittau 26 10 19 11 27 11 27 11

Wasserstände bedeatet über unter Null
Saale Trotha 29 Okt abends 2,24 30 Okt morgens ff 2,20

Letzte Nachrichten
Wien 29 Okt Die wiener Advokatenkammer beſchloß

eute abend die Einführung der Sonntagsruhe in den
dvokaturkanzleien
London 29 Okt Die Abendblätter melden aus Gibraltar

Die deutſche Korvette Moltke dampfte wegen Sturmes in
der Bucht von Gibraltar nach Algeciras und ſalutirte die
ſpaniſche Flagge mit 21 Schüſſen Die Spanier antworteten
mit 15 Der Korvetten Kapitän beſtand auf vollen 21 Schüſſen
Die Spanier feuerten darauf nach mehreren Stunden ſechs
weitere Schüſſe ab Die Korvette kehrte gleich darauf nach
Gibraltar zurück Die Meldung bedarf der R n
Nach einem Telegramm aus Tanger ſind die Mörder Rock
Se nunmehr in Saffi in Gegenwart des deutſchen

ertreters zu einer zweijährigen Gefängnißſtrafe verurtheilt

Jackets
Regenmäntol

mhängoe
Capes

Blousen

Morgen u UVnter Röcke

worden

Geschäftshaus

d Lewin
Halle a Rathskeller Neubau

Auswahlsendungen bereit willigst
Special Oatalog gratis

Kragoen

CGostumes



Ferüge Meiſer Norgenrocke Blusep Jopons
in aparten Faoons und grösster Auswanl

Grosses Lager m T Trauerkleidern

Bokmann Serauky
Brüderstrasse 16 Part u I Ptage

Martin Jacoby
Ewpfehlo mein mann üm Weunheiftern vortirtes Lager

Empfehlenswerthe

Geſchenke
in meiner

J 50 Pfg Abthei
1 Mark lungſind ein
3 Mark getroffen

Albin Ientze
Schmeerſtrafte

24

Auskünfte
über Geschäſfts u Privatrerhält
nisse ertheilen prompt und ädiscret auf
alle Plätze der Welt

Beyrich Greve
Internationales Auskunftshureau s

Halle a/S Leipz Str 101 Fernspr 625

t elegant und billigſt

l 9 Clara Leissner

Lager ſämmtlicher Putzartikel

J NeuesterGardinen Spanner

zuſammenlegbar
denkbar einfachſte Haudhabung

Gustav Bensoh
910 Poſtſtraße 9/10

Eine
gen alte Brieſmartker

billig zu verkaufen Zu erfr Nach
mittags 3 Uhr im Eiskeller

Taden Contor und
eſtaurationseinrichtungen

ſowie Möbel jeder Art kauft ſtets
zahlt die höchſten Preiſe
Friedrich Peiliehke Geiſtſtr 25r ötſmungder Winter Kiel

Anfang nächſter Woche eröffnen wir 59 ener Spra e Nr 2
der Merſeburger Straße im Grundſtück des Zutritt r Bahn iſt nur den

ſchon jetzt bei uns ausgegeben werden
arten ausgeben und die Nachfrage

überdeckte und heizbare Fahrradbahn
Jnhabern von Karten geſtattet welche
Da wir nur eine beſchränkte Anzahl von K

ſo bittten wirnach ſolchen ſchon groß iſt
ſich re eitig mit Karten zu verſehen

r unterricht für Herren und Damenunſere Bahn unſeren Kunden gratis

über ſchnelles und gründliches Erlernen
Herren und Damen zur Verfügung

Albin Paul Simon

Der

Alle Lederwaaren Photographie Albums
Photographierahmen Portemonnaies
Reise Artikel Wippes Briefpapiere

c Kleine Geschenke zu allen Gelegenheiten

4 Leipziger Str 4
Thurmſtraße 3 p E

ſowie

sämmtliche Winterartikel
ſind in größter Auswahl am Lager

S foot

direkt anaatz hier unſere

beſonders unſere werthen Kunden

erkheilen wir nunmehr in
auch ſtehen uns zahlreiche Referenzen

des Radſahrens von Selten vie

Prachtvolle Hambg Gänse
Hamb Enten Steyr Poulets Krammetsvy ögel Rebhühneri Kitrisches Rehwild Waldhasen

Artischoken Engl Sellerv Enäivien Escarolle Maronen
neue Catharinenpflaumen

Schaimandein Traubrosinen Datteln Peigen Grenadinen
rginenhochfeine Aülganer Tafelbutter

Westfäl Pumpernickel Bismarck Cakes
ueue Gemüse u Früchte Conserven

Tomaten Teitower Rübchen

Aube

empfehlen

Pottel Broskowsxi
Fer 195Gr icehstr 23

Frſhgeſcheſce Den re Maſt Ginſe
ſowie Rehwild im Ganzen und zerlegt

empfehlen billigſt

Hrabs G El Magdeburger Straße
Fernſprecher 848
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M
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h naſialfächern
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Vom I November ab be
findet sleh meine Wohnung

Mauerstrasse 8 I

Dr Zabel
Von der Reise zurücek

h der Littoratur und Kunst
eschichts Kurse und des französ
nterrichts am I November
Sprechstunde 5 Uhr

Agues Gosche Karlstr 9
Sehurigsgprack Lehr Institut für Erwachsene

Methode Berlätz
Sternstr S part

Konversation Korrespondenz

ne Pranzösisech
ationale Lehrkräfte

Während des Unterrichts wird nur die
zu erlernende Sprache gesprochen
Tages und Abendklassen

für Damen u HerrenFrequenz des Magdeburger Instituts
1894 95 57 sSchüler
1895 96 288

l Anmeldun an Wochentagen von
n S 3 en e e St v S c a J J2 d e k S a n 733 t r S r v T e J m he e c J S ze r e n 2 h 1 c 7 L 75 e

Große Ulrichſtraße 8
Htrümpfe Bandſchuhe Tricotagen Capokten

Theaterſhawls Skrickweſten

11 Uhr rm bis 5 Uhr Nachm
Prospeete gratis und franco

Cancdl phil im Unterrichten bewährt
achhitfeſtunden in allen Gym

Näh Dorotheenſtr 4 F

Pranmnzösü m
S ertheilt Unterricht Nachhilfe n Con

verſation Näheres durch
Direktor Eyssell Lanrentiusſtr 7
Stud theol et phil ertheilt RachJ S hilfeſtunden in allen Schulfächern

Näberes Laurentinsſtraße 6 I r
2

Jch hatte Gelegenheit einen
größeren Poſten

Korallenketten
2 und Zreihig mit echten

Schlößchen äußerſt billig
einzukaufen und empfehle
dieſelben nur ſo lange dieſer
Vorrath reicht zu
ſelten billigen Preiſen

Die Ketten ſind mit Preiſen
r Page Schaufenſter aus
geſtellt

Roig Nachferregen
Gr Ulrichſtraße 41

d ver d J
Sonnabend den 31 d Mts Vorm10 Uhr de teigrr ich Geiftſtraſte 39

zwaugsweiſe 1 Partie Möbel freiwillig 9 Poſten ſtähl Wegenketten
à 10 30 m 20 Stück ſtähl Kuhketten15 Halfter ketten 4 St einfache Glocken
13 ſtähl Sicherheitsketten 2 doßpelte
Glocken 7 Hundeketten n a S

Friedrieh Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den 31 ds Vormittogs

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 39

hier h3 er s B Lexikon 2 Pianinos
en egale 1 Ladentiſchz Kiſtchen Cigarren Sophas

Schrünke c
Hirsech Gerichtsvollzieher

Amction
wä den 7 November id ich imu en derberg Giebichen
ſtein n1 Sopha und

1 Cylinderbureau lr
Der Vollziehungsbeamte Gerbstädt

Auction
Sonnabend den 31 d Mts Nach

mittags 2 Uhr verſteigere ich Kleine
Klausſtraße 14 zwangsweiſe

ein Sopha
Frau D Kriiger Marienſtraße 28 III

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Köppe Hilfsgerichtsvollzieher r

Mit 2 Beiblätkern
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